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Lehrpfad der Gegensätze 
 

Auf dem Exodus der Israeliten kommen  wir auf dem Weg durch die Wüste verschiedene Orte. 

Auf dieser Insel schauen wir uns ZWEI ORTE an, die gegensätzlicher nicht sein können 

 

Ein Lehrpfad, auch Lernpfad, ist ein ausgebauter Spazier- oder Wanderweg, der entlang von 
naturwissenschaftlich oder kulturell bemerkenswerten Objekten stationsartig durch die 
Landschaft führt. Er kann zum Beispiel Wissen über Flora und Fauna, Bodenkunde, Geologie, 
Bergbau, Ökologie oder Kulturgeschichte vermitteln. Längere Wege, die weitere 
auseinanderliegende Naturerscheinungen oder Bauwerke miteinander verbinden, werden als 
Themenwanderweg bezeichnet. 

Zur besseren Anschauung der mit diesen Objekten zusammenhängenden Fakten sind an den 
Stationen – abhängig vom jeweiligen Thema – Schautafeln oder andere Darstellungen 
angebracht. Dies können sein: Hinweis- und Erläuterungsschilder, Fotos und Bilder, 
Landkarten oder Pläne, Schaukästen und Modelle, Dia-, Ton- oder Multimedia-Geräte, 
Einrichtungen zum Experimentieren und Ähnliches.  (traumdeuter.ch) 
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Verzichten und Empfangen 

 

Die bekanntesten Orte sind MARA und ELIM. Diese beiden suchen wir auf, um bestimmte Dinge 

einzuüben.  Welche für  das Verzichten steht, welche für das Empfangen, sehen wir gleich: 

Mara  Bitterkeit 

• Verzicht auf verschiedene Lebensbereiche 

o Ehe / Familie 

o Erwerbstätigkeit 

o Großer Bekannten- und Freundeskreis 

o … 

• Verzicht auf eigene  

o Lebenspläne 

o Tagespläne 

o Finanzpläne 

o Zeiteinteilung 

o … 

 

 

Ja, es gilt VERZICHT zu üben, wenn wir sehen, daß sich so manche Wunschträume nicht erfüllen, 

unsere Lebenspläne sich zerschlagen, was im Laufe unseres Lebens zur Verbitterung führt. 

Verzicht zu üben, das ist gar nicht so einfach, wie wir oft glauben wollen. Wir sagen wohl, wir lassen 

los. Dennoch braucht es auch einige Zeit, bis wir das, was wir losgelassen haben, und auf das wir 

endgültig verzichten, aus dem tiefsten Inneren unseres Herzens gänzlich verschwunden ist und wir 

WAHREN FRIEDEN in diesem Thema bekommen und damit auch gedanklich zur Ruhe kommen 

 

Was ist Verzicht? 

(etwas) nicht [länger] beanspruchen; nicht (auf einer Sache) bestehen; (einen Anspruch) 
nicht länger geltend machen (Google-Definition) 
 
 

Wir stehen also daher nicht mehr auf unseren Wünschen und Plänen, sondern stellen uns auf bzw. 

unter den Willen und die Pläne unseres Vaters im Himmel, die er mit unserem Leben hat. Wir 

händigen ihm alles aus: unsere Pläne, unsere Wunschträume, etc. 

 

Der  Verzicht hat auch seine gewisse Vorteile, was wir dann in ELIM sehen und erleben dürfen 

 

 

 

Was euch selbst sonst noch so verbittert, das wißt ihr selbst am allerbesten. Diese Liste ist noch 

mit großer Wahrscheinlichkeit erweiterbar. 
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Elim  Fülle, Versorgung 

• 12 Quellen 

o Frische Energie 

o Fruchtbarkeit 

• 70 Palmbäume 

o Ruhe, Erholung 

o Segnung, Güte,  

o … 

 

 Bewußt auftanken, Wellness 

 

 

Durch den VERZICHT, das Loslassen in MARA sind wir frei und können unseren ENERGIE-TANK 

wirklich NEU BEFÜLLEN lassen.  

• Wir lassen uns neu füllen, vor allem mit dem Heiligen Geist.  

• Wir lassen uns neu füllen, vor allem mit dem lebendigen Wasser aus dem Felsen, der uns 

immer begleitet 

Durch den VERZICHT, das Loslassen in MARA sind wir frei und kommen wirklich und endlich zur 

Ruhe, weil wir uns auch immer weniger Sorgen machen 

 

• Wie gelingt es uns, endgültig und für immer auf das zu verzichten, was uns bislang verbittert 

hat? 

• Und wie gelingt es uns, für immer mit dem lebendigen Wasser gefüllt zu sein, und daraus 

täglich zu trinken? 

 

 

Einen patentierten Weg, wie war das Loslassen einüben, das gibt es nicht. Auf alle Fälle treffen wir 

als erstes die Entscheidung im Herzen.  

Und dann dauert es wirklich eine Weile, bis alles der Vergangenheit angehört. Schließlich haben 

wir auch lange genug an unseren Wünschen, Sehnsüchten, Träumen festgehalten und lange genug 

unser Leben selbst geplant und gestaltet.  

Wenn wir dann mit Jesus, dem Vater im Himmel und dem Heiligen Geist unterwegs, funktioniert 

unser altes Leben nicht mehr. 

 

 

 

 


